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Beiträge zur Laub- und Torfmoos-Flora 
von Oberbaiern. 

Von Dr. [ulius Roll in Darmstadt, 

Die nachfolgend aufgezeichneten Moose habe ich auf mehreren 
Reisen in Oberbaiern gesammelt. Nicht alle angegebenen Standorte 
sind neu, einzelne1 sind z. B. bereits in der Limpricht'schen Moos- 
flora veröffentlicht. Ich habe sie mit angeführt, um zu zeigen, dass 
die betreffenden Moose noch am angegebenen Standort vorhanden 
sind. Bei der Uebersicht der Torfmoose habe ich wie in meinen 
Beitragen zur Torfmoosflora der Schweiz (•Hedwigia" 1897, Bd. 36) 
und von Oesterreich (Verhandlungen der k. k. zoologisch-botanischen 
Gesellschaft in Wien, Jahrg. L897] die nach der Farbe der Torf- 
moose benannten Varietäten aufgegeben und sie als Unterformen 
betrachtet und mit einem Stern bezeichnet. 

I. Laubmoose. 
Gyroweisia tenuis Seh. var. cuspidata m. mit spitzen 

Blättern, f. mit rother Seta. Nagelfluhfelsen zu Gross-Hesselohe 
bei München cfr. 

Gymnostomum calcareum N. et H.    Achensee. 
G. rupestre Schwg. Achensee, Walchensee, Starnberger 

See,  Isarthal b. Wolfrathshausen. 
f. crispatula etwas kraus, Blätter zuweilen unten etwas gezähnt 

(wie bei  Eucladium).    Zugspitze. 
G. cur vi rust ni m lldw. Walchensee cfr., Königsee cfr., 

f. serrulata mit gezähntem unterem Blatttheil. Kinthal bei Hersching 
am Ammersee auf Nagelfluh cfr. mit etwas warzigen I>1. Uebergangs- 
form  zur  var.  scabrum   Ldbg. 

var. scabrum  Ldbg.     Faukenschlucht bei  Partenkirchen. 
G. tortile Schwg.   Badersee, Faukenschlucht bei Partenkirchen. 
Dicranoweisia  cirrhata Ldbg.    Felsen am Walchensee cfr. 
Dichodontium pellucidum Seh.    Tegernsee, Schliersee. 
Dicranella varia Seh. Reutte cfr., Ammersee cfr., Fauken 

schlucht bei Partenkirchen cfr. 
D. cerviculata Seh.    Haspelmoor bei Augsburg cfr. 
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Dicranum montanum Hedw. f. major, 6 cm hoch, robust. 
Haspelmoor bei Augsburg. 

D. vi ride Ldbg.    Risserbauer bei Partenkirchen. 

1). S au ter i Br. et Seh.   Kinthal bei Hersching am Ammersee. 

D. fuse es cens Turn.    Gindelalp bei Tegernsee cfr. 
var. fa lei folium Br ai th.    Daselbst cfr. 

D. congest um Brid.    Daselbst cfr. 

D. Muehlenbeckii Br. et Sc h.    Zugspitze. 
D. majus Turn.    Tegernsee, Achensee. 

D. Berger i Bland.    Haspelmoor bei Augsburg cfr. 
Di eran o dontium longirostre Br. eur.    Badersee cfr. 

Campylopus b revi fol ius Seh.    Paraplui bei Tegernsee. 

Fissidens pu sill us Wils. Tegernsee • Neureut. Einzelne 
Blätter bis 8 paarig. 

F. deeipiens Not. Ruhmeshalle bei Kehlheim, Starnberger 

See cfr. Kinthal am Ammersee cfr., Faukenschlucht bei Parten- 
kirchen cfr., Badersee cfr., Kesselberg am Walchensee, Königsee. 

Seligeria tristicha Br. eur.    Achensee cfr. 

S. reçu rv ata Br. eur.   Tegernsee-Neureut cfr. 
Blindia acuta Br. cur.    Achensee, 7,ugspitze. 

Campy loste Hum saxicola Br. eur. Tegernsee • Neu- 
reut cfr. 

Leptotrichum flexicaule Hp. Faukenschlucht und Risser- 
bauer bei Partenkirchen cfr. 

Didymodon rubellus Br. eur. var. obtusifolius m. 
Blätter oben abgerundet, ohne Spitze. Kochelsee. Daselbst auch 

eine compakte Varietät. Ausserdem giebt es neben den Formen mit 
kürzeren auch solche mit längeren Schopfblättern (var. flaccida), die 
man, ähnlich wie Didymod. rigidulus Hdw. und D. spadiceus Mitt., 
oder Barbula vinealis und cylindrica, als 2 verschiedene Arten auf- 
fassen könnte, sowie Formen mit starker und schwacher Umrollung 
des oberen Blatttheils, endlich auch Formen mit ganzrandiger, kaum 
gezähnter und stark gezähnter Blattspitze, welch letztere in Didym. 

alpigenus  Vent, übergehen. 
D. alpigenus Vent.    Ober-Ammergau cfr. 
D. cylindricus Br. eur. Gindelalp bei Tegernsee, Kochelsee, 

Kinthal am Ammersee. 
var robustum Seh.    Kochelsee cfr. 
Trichostomum tophaceum Brid.    Kochelsee. 
T. cri s pul um Bruch. Felsen bei Kehlheim, Kochelsee, 

Walchensee, Badersee, Kinthal am Ammersee. 
var. p s eu do- Weisia Seh.    Kehlheim bei Regensburg. 
Barbula recurvifolia Seh. Isarufer bei München, Walchen- 

see, Fernpass-Reutte, Ober-Ammergau. 
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B. vinealis Brid.    Faukenschlucht bei Partenkirchen cfr. 
B. paludosa Schwg. Isar bei München, Rottmannshöhe am 

Starnberger See, Kochelsee cfr., Achensee cfr. 
B. Horn schlich i an a Schltz.    Badersee cfr. 
B. inclinata Schwg. Nagelfluhfelsen um Gross-Hesselohe 

bei München cfr. 
var. densa Lor.    Faukenschlucht bei Partenkirchen. 

B. tortuosa W. et M. Ammersee cfr., Zugspitze cfr., Reutte 

cfr., Kochelfall cfr., Achensee cfr. 

var. robusta Pfeif.    Zugspitze. 
B. alpina Br. cur.    Zugspitze cfr. 
B. latifolia Bruch.    Isarufer bei München. 

B. intermedia Wils.   (Tortula montana Ldbg.)   Partenkirchen. 
var. calva Dur.    St.  Anton bei Partenkirchen. 
var. rupestris Wils. Ruhmeshalle bei Kehlheim, Risserbauer 

bei Partenkirchen. 
Geheebia cataractarum Seh. Kochelfall, Faukenschlucht 

bei Partenkirchen, Achensee. 

Cinclidotus riparius Br. eur. Isarufer bei München, 
Walchensee. 

Schis ti du um confer tum Fk.    Zugspitze cfr. 

Seh. atrofuscum Seh.    Zugspitze cfr. 
Seh. gracile Br. eur.    Zugspitze cfr.    Mittewald, Walchen see. 

Seh. álpico la Lpr.    Fernpass-Reutte cfr., Königsee. 

Z y go don vi rid is s im us Brid. var. den tat us Br id (Z. gra- 
cilis Jur.) auf Baumrinde, an der Gindelalp bei Tegernsee, am Ost- 
ufer des Walchensees, zwischen Salzburg und dem Königsee. 

Das Moos vom Königsee habe ich in meinen Beiträgen zur 
Laub- und Torfmoosflora von Oesterreich (Verhandlgn. der zoolo- 
gisch-botanischen Gesellschaft in Wien) fälschlicherweise als Lepto- 
dontinm styriacum Jur. veröffentlicht und dazu bemerkt : ,,Die Zellen 
der an Barbula paludosa Schwg. erinnernden Form sind in der 
oberen Blatthälftc etwas kleiner, stärker verdickt und weniger stark 
papillös, als bei Exemplaren vom Geissstein bei Mittersill, leg. 
Breidler." Als ich später die Exemplare von der Gindelalp und 
vom Walchensee untersuchte, ward mir klar, dass auch das vom 
Königsee trotz seiner kürzeren, an Leptodontinm erinnernden 
Blätter, zu Zygodon viridissimus var. dentatus gehört. Die Aehn- 
lichkeit dieser seltsamen Varietät mit Leptodontium ist auffallend ; 
die grob gezähnte Blattspitze, die lange Endzelle, die länglichen, 
mehrzelligen Brutkörper beider lassen leicht eine Verwechslung zu. 
Da auch die oberen Blattzellen der var. weniger verdickt sind, als die 
der Hauptart und da ferner die Blätter der Form vom Köni^sce 
kürzer  sind, und   das   sterile   Pröbchen   auch  habituell   dem   Lepto- 
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dontium  sehr ähnlich ist, so klärte sich mir der Irrthum erst durch 
die Exemplare von der Gindelalp und dem Walchensee auf. 

Ulota Ludwigii Brid.    Kainzenbad bei Partenkirchen cfr. 

Ortho tri chu m obtusi folium S ehr ad. an einem Holzzaun 
bei Tegernsee cfr. 

O. stramineum Hsch. Eernpass-Reutte cfr. Die Exemplare 
neigen nach der Ansicht Venturis zu O. patens Brch. 

O. fallax Seh.    St. Anton bei Partenkirchen cfr. 
O. tenellum Brch.    Kochelsee cfr. 
Encalypta commutata N. et H.    Zugspitze cfr. 

E. apophysata N. et H.    Badersee cfr. 
E. streptocarpa Hdw. Königsee cfr., Jachenau cfr., Risser- 

bauer bei Partenkirchen cfr.    Eernpass-Reutte cfr., Achensee cfr. 

Leptobryum pyriforme Seh.   Klostermauer zu Andechs cfr. 
Weber a nutans Hdw. var. longiseta Br. eur. Haspel- 

moor bei  Augsburg cfr. 

Bryum intermedium Br. eur. Knorrhütte an der Zugspitze 
cfr. (von Kaurin bestimmt.) 

B. bimum Schreb.    Faukenschlucht bei Partenkirchen cfr. 
B. cap i liare L. var. Fer c h el i i Br. eur. Walchensee, 

Badersee. 
B. pallen s Sw, Achensee cfr., Kinthal am Ammersee, Risser- 

bauer bei Partenkirchen cfr. 
B. turbinât um Schwg.    Zugspitze. 
B. Schi eicher i Schwg.    Knorrhütte an der Zugspitze. 

B. roseum Schreb.    Gindelalp bei Tegernsee. 
M ni um ro st rat um S ehr ad. var. integrifolium mit fast ganz- 

randigen Blättern auf Nagelfluh im Kinthal am Ammersee cfr. 
Entspricht den gleichnamigen Varietäten von M. affine und serratum. 

M. serratum Brid. Risserbauer bei Partenkirchen cfr. König- 
see, Kinthal am Ammersee cfr. 

M. spin o sum Schwg.    Königsee, Gindelalp bei Tegernsee. 
M. spinulosum Br. eur.    Zugspitze. 
M. affine Schwg. Kinthal am Ammersee. Blätter mancher 

Triebe ganzrandig.    Uebergang zur var.  integritolium Ldbg. 
Mee si a uliginosa Hdw.    Achensee cfr. 
var. alpina Br.  eur.    Knorrhütte an der Zugspitze cfr. 
var.  minor Br.  eur.    Daselbst cfr. 
A tr ich um angustatum Br. ct Sch.    Tegernsee cfr. 
Polytrichum  gracile  Menz.    Haspelmoor  bei Augsburg cfr. 

P. strict um Bks.    Daselbst cfr. 
Necker a crispa Hdw. var. falca ta Boul. auf Nagelfluh bei 

Hersching am Ammersee. 
N. pumila Hdw.    Kinthal am Ammersee. 
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var.  Philippeana Seh.    Daselbst. 
Leskea nervosa Myr. Englischer Garten bei München, Rott- 

mannshöhe, Kloster Andechs, Kochelsee, Tegernsee, Jachenau, 
Partenkirchen cfr., Badersee,  Hohenschwangau. 

Anomodon longifolius Hartm.    Neuschwanstein. 
Psendoleskea  a tro viren s  Br.  et Seh.     Zugspitze. 
var. ten el la Lpr.    Knorrhütte an tier Zugspitze. 
P. catenulata Br. et Seh. Neuschwanstein, Partenkirchen, 

Rottmannshöhe, Badersee, Walchensee. 
I'. tectorum Seh. I. mit einfacher Rippe auf einem Ziegel- 

dach in Hersching am Ammersee, mit habituell ähnlichem Ambly- 
steg. serpens und varium. Solehe habituell ähnliche Moose wachsen 
oft neben- und zwischeneinander. Die Rippenbildung bei P. tectorum 
ist sehr veränderlich. So sind z. I!. Exemplare aus der Bergstrasse 
oft fast ungerippt. 

Platygyrium repens Seh.    Kinthal am Ammersee cfr. 
t'y lindrot lieci u m concinnum Seil. Walchensee, auf einer 

Mauer in Egern bei Tegernsee. 
Orthothecium intricatum Seh. Wasserfall am Kochelsee. 

Achensee. 
( ). rufescens Seh. Kochelfall, Achensee, Kinthal am Ammersee. 
Ptychodium pli cat um Seh.    Zugspitze. 
Eurhynchium piliferum Seh.    Lenggries. 
E. crassinervium Seh.   var. paehyneuron 11p.    Königsee. 
E. Vau eher i Seh.    Badersee. 
E. Swartzii Gunn.    Walhalla bei Regensburg. 
var. robustum Lpr.   Auf Nagelfluh im Kinthal am Ammersee. 
E. Schleieheri Lor. Kainzenbad bei Partenkirchen, Kinthal 

am Aminersee. 
Rhynchostegiella ten ella Lpr.    Zugspitze. 
Rhynchostegium depressum Seh.    Kloster Andechs. 
Plagiot hecium silesiacum Seh.    Paraplui bei Tegernsee cfr. 
P. undulatum Seh.    Gindelalp bei Tegernsee. 
Amblystegium Juratzkanum Seh. Wolfrathshausen im 

Isarthal cfr.    Hersching am Ammersee cfr. 
A. radicale Mitt.    Kochelsee cfr. 
A. varium Ldbg.    Dach in Hersching am Ammersee. 
A. irriguum Seh.    Kochelsee. 
A. ri pari um Seh. var. I on g i folium Seh. Brunnen im Hof- 

garten zu München. 
A. trichopodium Hartm. (A. ripar. v. trichopod. Br. eur.) 

Kinthal am Ammersee. 
Ilypnum Halleri L. fil. Walchcnsee cfr., Königsee cfr., 

Fernpass cfr., Achensee cfr.,   Badersee cfr., Partenkirchen cfr., Zug- 
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spitze cfr., Mittewald cfr., Hohenschwangau cfr., Oberammer- 

gau cfr. 

H. S oni m er fei ti i Myr. Walchensee, St. Anton bei Parten- 
kirchen cfr., Risserbauer bei Partenkirchen cfr. Eine Form mit meist 
bis zur Spize gezähnten Blättern und unter der Spitze kürzeren 
Zellen im Kinthal am Ammersee auf morschem Holz. 

H. chrysophyllum Brid. var. tenellum Seh. Kinthal am 
Ammersee cfr. 

II. protensum Brid.    Gindelalp bei Tegernsee. 

IT. polygam um Seh. Risserbauer und Elmau bei Parten- 
kirchen cfr.    Kochelsee. 

var. minus Seh. Kinthal am Ammersee cfr. nebst einer Form 

mit längerer Blattspitze. 
II.  vernicosum Ldbg.    Haspelmoor bei Augsburg. 
H. lycopodioides Schwg.    Tegernsee, Mittewald. 

H. exannulatum Gümb.    Gindelalp bei Tegernsee. 

H. pseudostramineum C. M.    Haspelmoor bei Augsburg. 
H. falcatum Brid. Knorrhütte an der Zugspitze, Gindelalp 

bei Tegernsee. 
IT. s üb sulcatum Seh. Zugspitze, Gindelalp, Starnberger See, 

Achensee. 
ITypnum pallescens Seh. auf Baumrinde  bei Tegernsee cfr. 
H. pratense Koch.    Isarufer bei München. 

H. procerrimum Mol.    Zugspitze. 
H. Crista castrensis L. Walchensee, Gindelalp bei Tegern- 

see, Zugspitze cfr. 
H. palustre L var. h amnios um Seh. Wolfrathshausen im 

Isarthal, Badersee cfr., Achensee cfr, Partenkirchen, Gindelalp bei 
Tegernsee. 

var. sub sphaerica rpon Seh.    Isar bei München. 
var.  lax um Seh.     Wolfrathshausen. 
var. julaceum Br. et Seh. Zugspitze, Kochelfall, Badersee, 

Hersching am  Ammersee cfr. 
var. complana tum  m.     fsar bei  München. 
var. Roes ei Br. et Seh.    Hohenschwangau cfr. 
Hylocomium umbrat um Seh.    Gindelalp bei Tegernsee. 

IL Torfmoose. 
Sphagnum Schimperi Roll. 

var. gracile Roll. * viride.    Ilaspelmoor bei Augsburg, 

var.    com pac tu m   Roll.    * fusco-virescens.      Gindelalp    bei 
Schliersee. 

Sphagnum Wilsoni Roll. 
var. tenellum Seh.     :,: versicolor.    Ilaspelmoor bei Augsburg. 
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Sphagnum acutifolium Ehrh. 
var. pulchrum Roll.   f. compactum Roll.    * rubrum.    Gindel- 

alp bei Schliersee. 
t. densum Roll.    * rubrum.    Gindelalp bei Schliersee. 
f. strictiforme Roll.    * rubrum.    Gindelalp bei Schliersee. 
Zu dieser Form  rechne ich auch var. alpinum  Milde. 
var. elegans Braith. f. compactum Roll. * versicolor. 

Achensee. 
f. tenellum Roll. * bicolor oben roth, unten bleich, eine häufige 

Form, habituell dem Sph. Wilsoni m. var. tenellum Kling, sehr 
ähnlich.     Gindelalp  bei  Schliersee. 

f. capitatum Roll.    * bicolor.    Haspelmoor bei Augsburg. 
f. deflexum Roll.   * bicokn-.    Haspelmoor bei Augsburg. 
f. flagelliforme Roll.    * bicolor.    Desgl. 
var. gracile Roll. f. densum Roll * purpureo-fuscum. Gindel- 

alp bei Scliliersee. 
f. tenellum  Roll.    * versicolor.    1 laspelmoor bei Augsburg. 
f. deflexum Roll.    * rubrum.    Desgl. 
f.  flagelliforme Roll. * versicolor.     I )esgk 

Sphagnum plumulosum Roll, 
b, microphylla (Nebenformenreihe S. quinquefarium Russ. et W.). 
var. compactum  Roll.    * fusco-pallescens.    Achensee. 
* roseum.    Hundinghütte beim  Linderhof. 
* pallido - roseum.    Knorrhütte an der Zugspitze, 
var. strictum \V.    * fusco-pallescens.    Achensee. 
:,:  pallescens.     Gindelalp  bei  Scliliersee. 
var.  strictiforme Roll.    * pallens.     Achensee. 
* pallescens. Gindelalp bei Schliersee, Knorrhütte an der Zug- 

spitze. * roseum. Achensee. * pallido-roseum. Gindelalp bei 
Scliliersee.    * fusco-pallescens.    Achensee. 

var. tenellum Roll. Dem Sph. Wilsoni, vorzüglich seiner 
Nebenformenreihe Sph. Warnstorfii Russ. ähnlich. 

* pallescens. Gindelalp bei Schliersee. * pallido-virescens. 
Desgleichen. 

var. brach yclad um Roll. * versicolor trübgrün und roth 
gescheckt, Astblätter im oberen Theil mit verhältnissmässig kleinen 
1 lalbporen. Gindelalp IHM Scliliersee. * virescens. Ebenda. * pallido- 
virescens.    Ebenda. 

var. gracile Roll. * pallescens. Zugspitze, 1 lohenschwangau. 
* pallido-roseum     Gindelalp  bei  Scliliersee.    * virescens.    Ebenda. 

var. lax um  Roll.    * pallido-roseum.    Zugspitze. 
var. molluscum Roll. * pallens. Hundinghütte beim Linder- 

liot ; Achensee, 
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var. flagellare Roll. * fusco-virescens. Gindelalp bei 
Schliersee. * pallido-roseum. Hundinghütte beim Linderhof. * roseum. 
Gindelalp bei Schliersee.    * purpureum.    Ebenda. 

var. submersum Roll.   * pallescens.   Gindelalp bei Schliersee. 

Sphagnum robustum Roll.   (Sph. Russowii Roll.) 
var.  ele g ans Roll. * purpureum Gindelalp bei Schliersee * ver- 

sicolor mit spärlichen Rindenporen im Haspelmoor bei Augsburg, 
var. deflexum Roll. * purpurascens Haspelmoor bei Augsburg. 

Sphagnum Girgensohnü Russ. 
var. com pactum Roll. * fusco-virescens.    Schlicrsee. 
var. densum Grav. * fusco-virescens.    Schliersee. 
var strictum Russ. f. compactum Roll. * fusco-vircscens. 

Schliersee. f. flagellare Roll. * fusco-vircscens.  Gindelalp bei Schliersor. 
var. tenellum Roll. * fusco-vircscens.    Schliersee. 
var. gracilescens Grav. f. rigidum Roll. * fusco-virescens. 

Gindelalp bei Schliersee. 
var. pu Ichrum Grav.   * fusco-virescens.    Schliersee. 
var. squarrosulum Russ. f. tenellum Roll. * fusco-vircscens. 

Schliersee. 
var. molle Grav. * pallido-fuscescens.    Schliersee. 
var. deflexum Schi. f. gracile * fusco-virescens.   Gindelalp bei 

Schliersee. 
Sphagnum recurvum Pal. 

a) brevifolia Roll «) amblyphyllum Russ. 
var. squarrosulum Roll. * fuscescens. Haspelmoor bei Augs- 

burg,   f. rubricaule Roll. * virescens cfr.   Daselbst. * flavum.   Daselbst. 
var. squamosum An g. * fuscescens. Haspelmoor bei Augs- 

burg. * nigrescens. Daselbst. * flavo-virescens. Daselbst, f. braehy- 
cladum Roll, zwischen Seeshaupt und Penzberg. 

b) longifolia (Nebenformenreihe Sph. pseudo-recurvum Roll.), ß) mucro- 
natum Russ. 

var. Limprichtii Schi. f. rubricaule * fuscum.    Gindelalp   bei 
Schliersee. 

Sphagnum subseeundum Nees. 
a) microphylla Roll, 

var. gracile C. M. * fuscum. Haspelmoor bei Augsburg * fusco- 
virescens.    Daselbst. 

Sphagnum medium Limpr. 
var. conges tum Schi. & W. * purpureum. Haspelmoor bei 

Augsburg; zwischen Penzberg und Seeshaupt. * roseum. Penzberg. 
* fuscescens.    Gindelalp bei Tegernsee. * viride.    Penzberg. 
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var. strictum Roll. * pallido-viride cfr. Haspelmoor. Penz- 
berg. * roseum.   Penzberg. 

var. imbricatum Roll. * purpureum. Achensee. * roseum. 
Penzberg.   * viride    Achensee.    Haspelmoor bei Augsburg. 

var. braehycladum Roll. * viride cfr. Haspelmoor. * pallido- 
fuscescens.  Ebenda.   * fusco-virescens.  Ebenda. * roseum.   Penzberg. 

var. abbrcviatum Kr> 11. * luridum. i". mit grossen Chlorophyll- 
zellen der Astblätter.    Ebenda. 

var. laxum Roll. * purpureum.    Haspelmoor bei  Augsburg. 
var. immersum \V. * bicolor, röthlich und grün gescheckt. 

1 laspelmoor. 

Sphagnum cymbifolium Hedw. 
var.   compact um   Schi. & W. f. capitatum Roll,   mit   dickem 

Sclio])!'. :i: ochraceum cfr.   Haspelmoor bei Augsburg. 
var.  braehycladum  W.  * ochraceum.    Daselbst. 
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